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Brennender Handschuh  

 

Geräte: Handschuh aus 100% Baumwolle, nasses Handtuch 

Chemikalien: Wasser, Waschbenzin (oder ähnliche Substanzen) 

Durchführung: Der Handschuh muß ganz in Wasser getränkt werden, und anschließend ausge-

wrungen werden und zwar so, daß er noch feucht ist wenn er angezogen wird. Nun 

tunkt man die Fingerspitzen in Waschbenzin, aber nur so lange, daß sich das Ben-

zin höchsten bis zum zweiten Fingergelenk hochgezogen hat. Der Handschuh kann 

nun an den Fingerspitzen entzündet werden. 

Deutung: Das brennende Benzin „schwimmt“ auf dem Wasser. Das Wasser kühlt den Hand-

schuh. 

Entsorgung: entfällt 

Sicherheit: Die Flammen werden je nach der Benzin Menge bis zu 30cm hoch. Man sollte 

daher die Hand immer mit den Fingerspitzen nach oben halten, damit die Flammen 

nicht die Haut oder Kleidung erreichen. Bei richtiger Durchführung merkt man von 

den Flammen an der Hand keine bis wenig Hitze. Falls es doch zu heiß wird, sollt 

man die Flammen mit einem nassen Handtuch ersticken. Besonders effektvoll ist 

das Ersticken der Flamme, indem man die brennende Hand schnell mit dem Kittel 

verdeckt. 


